
FhHrendes 
Andenken 

an unjeren lieben Sohn und Seruder 

Maffhäus Wurzentainer 
aus JocßHßberg 

Befreiter {n einem Geßirgsjägerregiment 
InBaßer des Eifernen KRreuzes 2. Rlafe 

weilcher am 2. Dezember 1942 im 21. Lebens- 
jabre an der miffleren Oftfronf den Heldenfod 
fand u. Ddorf in einem Heldenfriedhof beftaffef ift. 

Er ruße im Srieden ! 
Teorn der Heimaft im hohen Norden; 
Da ftebe ich jo off auf Wachf 
lnd da wird jo mancdhe Stunden 
An euch dahbeim gedachf. 
QInd jollfe mal die Kunde Lommen, 
Daß mich eine Kugel fraf, 
Dann weinef nichtf um mich und denkef, 
Ich jchlafe jeß£t den ewigen Schlaf. 
Dann geh’ idh zu meiner Muffer hin, 
Die längft zu Goff gegangen, 
m drüben in der Cwigleif 
Neues Leben anzufangen. 
Sar mancher fieht Leine Heimaf mehr, 
Sie alle zuh’n in feemder Erde Schoß. 

Soldafenlos. 

BucHdrucerei Martin Riger, Migbühel


